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ANSTOSS

Vor einem halben Jahr habe ich als 
Quereinsteiger die Ausbildung zum 
Oberstufenlehrer begonnen. Krasse 
Teenager und so... Fast dreissig Jah-
ren nach dem Abschluss meines 
Erststudiums drücke ich wieder die 
Schulbank. Das sei ein mutiger 
Schritt, wird mir häufig gesagt. Ich 
denke eher, dass es ein logischer 
Schritt war. Wenigstens für mich.

Corona hat bei vielen Menschen 
einiges ausgelöst. Viele haben ein 
neues Hobby gefunden, bei anderen 
hat das intensive Zusammensein 
die Beziehungen gestärkt und bei 
manchen vielleicht auch das 
Gegenteil bewirkt. Wieder andere 
haben durch die Massnahmen 
angefangen, sich intensiv über den 
Staat als solches aufzuregen und 
können sich auch einige Zeit später 
nicht beruhigen.

Für mich war Corona die Zeit, in der 
ich mich intensiv mit meiner 
Zukunft auseinandergesetzt habe. 
Was willst du noch machen bis zur 
Pensionierung? Bist du zufrieden 
mit dem, was du tust? Ja, ich war 
bereits vor dem Studium zufrieden, 
aber nicht nur. Und ich bin nicht so 
blauäugig, dass ich nicht auch 
Schattenseiten in meinem neuen 
Berufsziel sehen würde. Aber ich 
brauchte eine Veränderung und 
neue Motivation in meinem Alltag. 
Vielleicht war der Schritt mutig, 
aber wer glücklich sein will, der 
muss ab und zu auch mutig sein.

Christoph Zehnder

Hot Pot, ein Treffpunkt für alle                   Bild: MZ

KLEINER RAUM - GROSSE VIELFALT

Die meisten unter den Leserinnen und 
Lesern werden es wissen: Das «Säli» 
im reformierten Zentrum in Turgi ist 
nicht sehr gross. Also kein weitläufiger 
Festsaal mit Bühne! Sondern eher ein 
kleiner Gemeinschaftsraum. Mit einer 
kleinen, angrenzenden Küche. Und im 
Säli wie in der Küche sind die Spuren 
des langjährigen «Renovations-
Staus» (aus bekannten Gründen) 
durchaus, und deutlich, ablesbar. Trotz 
all dem wird das kleine Säli immer wie-
der zu einem Ort grosser und grösster 
Vielfalt! Etwa dann, wenn – vom Diens-
tag bis Donnerstag, jeweils am Morgen 
– der Deutschunterricht für Asylsu-
chende und weitere Menschen aus der 
Migration angeboten wird. Oder wie 
kürzlich, anlässlich eines gemeinsa-
men Essens im Februar, - also an einem 
von den Abenden, die wir als «HotPot-
HotSpot» bezeichnen, und die im Rah-
men des «Treffpunkts Wasserschloss» 
stattfinden. Einmal mehr fanden sich 
da viele Menschen mit unterschied-
lichsten Nationalitäten zusammen: 
Menschen aus Ländern des südlichen 
und östlichen Afrikas, Menschen aus 
Ländern des westlichen Asiens, und 
solche aus dem östlichen Europa. Und 
selbst wenn jemand z.Bsp. aus Afgha-
nistan stammt, ist damit noch lange 
nicht alles gesagt. Mein Tischnachbar 
jenes Abends etwa ist im nördlichen 

Afghanistan aufgewachsen; seine 
Muttersprache ist usbekisch! Jedoch 
spricht er weitere Sprachen, zunächst 
solche aus seinem Heimatland, und 
dann – in seinem Fall – die rumänische 
Sprache, weil er in Rumänien studiert 
hatte. Er war früher viel herumgekom-
men und ist es sich gewohnt, mit 
unterschiedlichsten Menschen in Kon-
takt zu treten. So verwundert es nicht, 
dass er gegen den Abschluss des Abends 
spontan das Wort ergriff und sich im 
Namen aller Anwesenden – auf Eng-
lisch – für das gemeinsame Essen und 
für diesen Moment der Gemeinschaft 
und des Austausches bedankte. 

Zum Deutschunterricht und zu den 
Abendessen sind so tatsächlich schon 
sehr viele unterschiedlichste Men-
schen im Säli von Turgi ein- und aus-
gegangen. Und wollte man eine Liste 
zusammenstellen all der Sprachen, 
Nationalitäten, Kulturen, Mentalitä-
ten, Religionen, Biographien und 
Schicksale, deren TrägerInnen die 
jeweiligen Gäste sind, so würde diese 
Liste sehr lang werden. Darum lässt es 
sich schon sagen: Ein kleiner Raum, 
aber eine unglaublich grosse Vielfalt! 
Und dass (während exotische Düfte aus 
der Küche einladend herüberströmen) 
diese Vielfalt gerade um die gedeckten 
Tische herum immer neu einen beson-
ders starken Ausdruck findet, das 
dürfte uns kaum wundern. Gerade 
auch nicht aus der Perspektive jenes 
Menschensohnes, der auf der Land-
brücke zwischen Asien und Afrika zur 
Welt gekommen und immer wieder an 
den Tischen der Menschen zu Gast 
gewesen ist. 

Martin Zingg
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Herzlich Willkommen, Nicole                             Bild: NB

«WILLY VOGELSANG, AN DER HALTESTELLE ANGELANGT...»

NEUES GESICHT IM SEKRETARIAT: NICOLE BOREL

Im Berner Oberland aufgewachsen, hat 
mich mein Weg an verschiedene Orte 

der Schweiz und zu vielzähligen beruf-
lichen Tätigkeiten geführt: zuerst nach 
Bern in die Wirtschaftsmittelschule, 
dann kurz nach Aarau, weiter nach 
Basel für meine erste Stelle in einem 
Reisebüro, nach Luzern zur Höheren 
Fachschule für Tourismus. Weiter ging 
es in die Romandie, faszinierende 12 
Jahre für mich mit Stationen in Leysin, 
Lausanne und Aigle, wo ich meine 
berufliche Laufbahn in den Bereichen 
Verkauf, Marketing, Führung und Pro-
jektmanagement im Tourismus und im 
öffentlichen Verkehr vertiefte. Vor rund 
17 Jahren zog es mich wieder zurück in 
die Deutschschweiz. Hier ergründete 
ich die Welt des Coachings, der Super-
vision und der Erwachsenenbildung 
und seither konzentriere ich mich auf 
Lern-, Veränderungs- und Entwick-
lungsprozesse der Menschen. 
Mit meinem Lebenspartner und meinen 

beiden Töchtern (14 und 16 Jahre), lebe 
ich nun seit rund 8 Jahren in Untersig-
genthal und habe endlich Wurzeln 
gefasst! Die Freizeit verbringe ich gerne 
in der Natur: im Winter beim Skifahren 
und im Sommer beim Wandern und auf 
dem Tourenvelo. Fremde Länder und 
Kulturen zu entdecken, bereichern 
mich und so reise ich liebend gerne.  

Eine neue, spannende Tätigkeit erwar-
tet mich in der Kirchgemeinde ab Mitte 
März 2024. Ich freue mich, Sie bei 
Anliegen, Anfragen zu unterstützen 
und Sie bei einem Besuch im Sekretariat 
oder bei einem der Anlässe der Kirchge-
meinde persönlich kennen zu lernen!

Bis bald und herzliche Frühjahrsgrüsse

Nicole Borel

Liebe Mitglieder der Kirchgemeinde 
Birmenstorf-Gebenstorf-Turgi

Nach mehr als 18 Jahren unermüdli-
chen Einsatzes für unsere Gemein-
schaft, tritt unser geschätzter Willi 
Vogelsang per 01. April 2024 in den 
wohlverdienten Ruhestand ein. Seit 
Beginn seiner Tätigkeit als unser Dri-
ver für Taxi-Dienste, hat Willi mit Hin-
gabe, Zuverlässigkeit und einem offe-
nen Herzen dazu beigetragen, unsere 
Gemeinde zusammenzuhalten. 
Seine Fahrten waren mehr als nur 
Transport von einem Ort zum anderen; 
sie waren Gelegenheiten für Begeg-
nungen, Gespräche und manchmal 
auch für kleine Abenteuer.

Willis Arbeit war geprägt von seinem 
unerschütterlichen Engagement und 
seiner Freundlichkeit, die in jedem 
Lächeln, jeder hilfreichen Hand und in 
den vielen Kilometern, die er für uns 
zurückgelegt hat, zu spüren war. 
Wir werden seine Anwesenheit sehr 
vermissen, aber freuen uns gleichzei-
tig für ihn, dass er nun ein neues Kapi-
tel aufschlagen kann.

Bitte nehmt euch einen Moment Zeit, 
um Willi für seine Dienste zu danken 
und ihm alles Gute für seinen Ruhe-
stand zu wünschen. Seine Spuren in 
unserer Gemeinde werden noch lange 
zu spüren sein.

Mit tiefer Dankbarkeit,

Ernst Wiedemeier
Kirchenpflege, Ressort Personal

Auf Wiedersehen, Willy                                          Bild: BO

ZEIG MIR DEINE GEFÜHLE

Die verschiedenen Stimmungsfische                    Bild: IO

Beim «Fiire mit de Chliine» vom 6. 
März drehte sich alles um Gefühle. Via 
Kamishibai sahen die Kinder verschie-
dene Fische, die ihre Stimmung zeig-
ten. Zusammen errieten wir dann, wie 
es dem Fisch ging. War er traurig, fröh-
lich, böse, ängstlich oder verwirrt. Die 
Kinder waren mit grossem Elan dabei 
und bestaunten jeweils die farbigen 
Fische.  Viel Spass hatten wir alle beim 
anschliessenden Krizeln des eigenen 
Stimmungsfisches. Es entstanden 
wunderbare Kunstwerke. 
Trotz des regnerischen Nachmittags, 
gingen wir alle glücklich mit unserem 
Fisch nach Hause.

Irene Odermatt
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AUFRUF ZUR MITHILFE: SONNTÄGLICHER KIRCHEN-FAHHRDIENST 

Liebe Mitglieder der Kirchgemeinde 
Birmenstorf-Gebenstorf-Turgi

Mit dem wohlverdienten Ruhestand 
unseres geschätzten Willi Vogelsang 
suchen wir ab April 2024 Freiwillige, die 
bereit sind, die Tradition des sonntäg-
lichen Fahrdienstes fortzuführen. 
Diese wichtige Aufgabe, die mit einem 
9-Plätzer-Bus der Maxi-Taxi Gebens-
torf ausgeführt wird, spielt eine zent-
rale Rolle in der Förderung des Gemein-
schaftsgefühls und der Erreichbarkeit 
unserer Kirchenveranstaltungen.
Wir laden alle, die fähig und interes-
siert sind, dazu ein, sich in einem rotie-
renden System zu engagieren, um 
sicherzustellen, dass unsere Gemein-
demitglieder jeden Sonntag sicher und 

pünktlich zu unseren Gottesdiensten 
und Veranstaltungen gelangen können.
Wenn Sie Teil dieses lebenswichtigen 
Dienstes sein möchten, kontaktieren 
Sie mich bitte so schnell wie möglich. 
Jede Hilfe, egal wie groß oder klein, ist 
ungemein wertvoll und trägt dazu bei, 
dass unsere Kirchgemeinde ein einla-

dender Ort für alle bleibt.
Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre 
Bereitschaft, Ihre Zeit und Ihr Engage-
ment, um diesen wichtigen Dienst wei-
terhin möglich zu machen. Zusammen 
können wir einen Unterschied machen 
und die Werte der Gemeinschaft, Für-
sorge und Unterstützung, die uns alle 
verbinden, weiterhin hochhalten.

Mit herzlichem Dank und besten Grüs-
sen,

Ernst Wiedemeier
Kirchenpflege, Ressort Personal

                                                                                           Bild MT

ÖKUMENISCHER SUPPENTAG IN BIRMENSTORF

Die beiden Köche Samy und Toni                          Bild MZ

Im Don-Bosco-Haus  Bild MZ

Gemütliches Beisammen sein                                Bild MZ

Der Freitag, der 8. März, muss für 
einige Leute spät geendet, und der 
Samstag, der 9. März 2024, wiederum 
für einige Leute (und teilweise diesel-
ben) früh begonnen haben! Anders ist 
nicht erklärbar, dass am Samstag um 
etwa 10.30 Uhr ein Traktor die berühmte 
Gulaschkanone von Birmenstorf in 
den Hof des Don-Bosco–Hauses ein-
fahren konnte, beladen mit zwei Kes-
seln wohlduftender Gerstensuppe. 
Diese Suppe, vorbereitet, gekocht und 
gewürzt von Samy Scheller, Toni Sirera 
und etlichen Mithelfenden, hat im 

Lauf des Anlasses sofort grosse 
Berühmtheit erlangt, indem ihre Quali-
tät durchgehend auf’s Höchste gelobt 
worden ist … 

Um die Tische draussen im Hof, die 
angesichts des schönen Wetters spon-
tan aufgestellt worden sind, wie auch 
im Saal des Don-Bosco-Hauses, 
herrschte über die ganze Mittagszeit 
hinaus – dank eines sehr zahlreichen 
Publikums – ein reger Betrieb. Die Gäste 
liessen es sich um Suppe und Brot (und 
nachher mit Kaffee und Kuchen) gut 
gehen und konnten das fröhliche 
Zusammensein sichtlich geniessen. 

Der an diesem Tag eingegangene Ertrag 
geht hälftig einerseits an das christliche 
Sozialwerk ‘Hope’ in Baden, und andrer-
seits an ein ökumenisches Entwick-
lungsprojekt in der Demokratischen 

Republik Kongo. – Allen Teilnehmenden 
am Suppentag sei herzlich gedankt!

Auch an all jene, die mit grossem Enga-
gement den Suppentag durchgeführt, 
oder ihn mit Gaben verschiedenster Art 
und Natur unterstützt und mitgetragen 
haben, geht ein ganz grosser Dank! Das 
gilt ebenso und in besonderer Weise für 
Karin Sirera und Dario Wigger, die den 
Anlass zum ersten Mal gemeinsam 
koordiniert und organisiert haben.

Die Gulaschkanone steht inzwischen 
wieder auf ihrem Abstellplatz. Wer 
weiss, vielleicht träumt sie bereits vom 
nächsten ökumenischen Suppentag in 
Birmenstorf! 

Martin Zingg 

04 April.indd   304 April.indd   3 12.03.2024   18:13:2612.03.2024   18:13:26



Mani Matter 2 mit Andreas Aeschlimann

09. April, 14 Uhr
ref. Kirche

SENIORENNACHMITTAG TURGI

Unsere Feuerwehr
mit Marko Morant

17. April 14 Uhr
Gemeindesaal

SENIORENNACHMITTAG GEBENSTORF

VERANSTALTUNGSHINWEISE

03
Mittwoch

April

15 Uhrref. KircheGebenstorf

15 Uhrref. KircheGebenstorf

15 Uhr
ref. Kirche
Gebenstorf

Wir freuen uns auf Ihre Kinder und auf Sie!
Das ökumenische Vorbereitungsteam

... so 
verstehen 

Kinder, was 
an Ostern 
geschieht

Kinder von 0-ca. 7 Jahren in Begleitung 
einer erwachsenen Person sind herzlich zu 
diesem ökumenischen Kindergottesdienst 
eingeladen.

Anschliessend gibt es ein kleines Zvieri.

Einladung

 Wunderkerze
 Ein Licht - tausend Funken

 Samstag, 27. April 2024, 18 Uhr in Gebenstorf 
 Gottesdienst für die ganze Gemeinde mit Mitwirkung der 7. Klässler 
 

 Katechetin Janine Weiss und Pfrn. Brigitte Oegerli

 Musik: Uli Schaber Orgel

 Anschliessend Apéro Bild: Pixabay

GEMEINSAM IN DIE ZUKUNFT: DIE FINDUNGSKOMMISSION FÜR DEN NEUEN SOZIALDIAKON

In den Hallen der Kirchgemeinde 
Gebenstorf braut sich etwas Besonde-
res zusammen. Eine auserwählte 
Gruppe von Gemeindemitgliedern ver-
sammelt sich unter der Leitung von 
Ernst Wiedemeier, um eine der herz-
lichsten und bedeutendsten Rollen 
innerhalb unserer Kirchengemein-
schaft neu zu besetzen: die des Sozial-
diakons.

Die Findungskommission, bestehend 
aus Beat Urech, Röbi Peter, Josef Meyer, 
Brigitte Oegerli (nur beratende 
Stimme), Brigitte Lüthy, Janine Weiss 
und Ernst Wiedemeier, bringt eine 
vielfältige Mischung aus Erfahrungen 
und Perspektiven mit. Die 

Kirchenpflege hat beschlossen, diesen 
Prozess mit grosser Sorgfalt und Auf-
merksamkeit zu verfolgen.

Die erste Sitzung der Kommission fand 
am 26. März 2024 statt. Diese Zusam-
menkunft markierte den Beginn eines 
sorgfältigen Auswahlverfahrens. Auf 
der Agenda standen die Vorstellungs-
runde der Mitglieder, die Diskussion 
über Ziele und Herausforderungen der 
Stellenbesetzung, die Definition der 
Schlüsseleigenschaften des idealen 
Kandidaten und die Planung der nächs-
ten Schritte.

Ein bereits interessierter Kandidat wird 
dabei helfen, die Diskussionen zu 

konkretisieren und die Arbeit der Kom-
mission zu fokussieren. Die Anforde-
rungen der Theologischen Hochschule 
in Aarau (TDS) bilden einen wichtigen 
Rahmen für die Beurteilung der Eig-
nung dieses Kandidaten.

In den nachfolgenden Sitzungen wird 
die Kommission das Anforderungs-
profil mit dem Profil des Kandidaten 
abgleichen, ein persönliches Inter-
view vorbereiten und schließlich eine 
praktische Arbeit vor Ort in der KGH 
planen. 

Wir wünschen der Findungskommis-
sion Erfolg bei ihrer Suche.

Ernst Wiedemeier
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Neue Stimmen sind herzlich willkom-
men. Bitte melden Sie sich bei der Kon-
taktperson des Chores.

Jeden Montag
Probe des Freizeitchors Gebenstorf, 
14 - 15.15 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kontaktpersonen:
Charlotte Stettler, 056 223 34 74 und 
Margit Klusch, 056 223 19 48

Jeden Mittwoch
Probe des Chors Birmenstorf,
19.30 – 21.30 Uhr im alten Schulhaus 
Widegass
Kontaktperson:
Marianne Stänz-Zehnder,
056 210 13 70

bis 07.04.          Martin Zingg
08.04. - 17.04. Christoph Suter
             077 472 23 89
18.04 - 28.04.  Martin Zingg
29.04. - 02.05. Brigitte Oegerli

Haben Sie Interesse sich über Glau-
bensthemen auszutauschen? In der 
Kleingruppe haben Sie die Möglich-
keit. Sie trifft sich in regelmässigen 
Abständen jeweils mittwochabends 
im Kirchgemeindehaus.
Kontaktperson:
Monika Peter
076 493 58 11 oder mp@1764.org

Dienstag, 02. April
Ökumenischer Jasstreff in Turgi
13.30 Uhr im kath. Pfarreisaal

Dienstag, 09. April
Seniorennachmittag Turgi
Mani Matter 2 
mit Andreas Aeschlimann
14 Uhr, ref. Kirche

Mittwoch, 17. April
Seniorennachmittag Gebenstorf
Unsere Feuerwehr
mit Marko Morant
14 Uhr, Gemeindesaal

Samstag, 20. April
Meditatives Bogenschiessen in 
Birmenstorf, 9-11.30 Uhr
Anmeldung bei Martin Zingg

Donnerstag, 24. April
«Hot-Spot Hot-Pot» Kirche Turgi, 
Essen mit geflüchteten Menschen 
Kochen ab 16 Uhr, Essen um 18 Uhr

Elisabeth Berger- Badertscher, 
Gebenstorf

Astrid Wyss, Untersiggenthal

Fritz Hirt, Gebenstorf

Käthi Campiotti-Vögeli, 
Gebenstorf

ABDANKUNGEN

ZUSTÄNDIG BEI 
ABDANKUNGEN

KLEINGRUPPE

«Seid stets bereit, 
jedem Rede und Antwort 
zu stehen, der von euch 
Rechenschaft fordert 
über die Hoffnung, die 
euch erfüllt.»
1 Petr 3,15 (E)
Ökumenische Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen

MONATSSPRUCH 

VERANSTALTUNGEN CHÖRE PFARRTEAM
Brigitte Oegerli
Seelsorgekreis Gebenstorf mit Vogelsang
056 223 10 60
b.oegerli@refkirche-bgt.ch

Martin Zingg 
Seelsorgekreis Birmenstorf und Turgi
056 223 33 49
m.zingg@refkirche-bgt.ch

SOZIALDIAKONAT
Vakant

SEKRETARIAT
Nicole Borel, Irene Odermatt
Hinterrebenstrasse 16
5412 Gebenstorf
Tel. 056 223 35 10
sekretariat@refkirche-bgt.ch

Öffnungszeiten:
Di, Do, Fr 09 - 11 Uhr

KIRCHENPFLEGE
Corinna Strömann, Präsidentin ad interim
Pädagogisches Handeln
c.stroemann@refkirche-bgt.ch

Christoph Zehnder
Liegenschaften
ch.zehnder@refkirche-bgt.ch

Burkhard Zinzius
Finanzen
b.zinzius@refkirche-bgt.ch

Brigitte Lüthy
Weltweite Kirche
b.luethy@refkirche-bgt.ch

Ernst Wiedemeier
Personal
e.wiedemeier@refkirche-bgt.ch

Brigitte Oegerli, Pfarrerin
Aktuariat, Gottesdienste und Musik

Martin Zingg, Pfarrer
Seelsorge und Seniorenarbeit

Konfirmation am 05. Mai 09.45 Uhr 
in Birmenstorf
konfirmiert werden:
Aaron Werder  Chantal Keusch  Erik Häusermann  Giulia Garnitschnig
Jan Zehnder  Levin Wiedmer  Mona Enkegaard  Nils Killer
Olivia Willi  Robin Dauwalder  Thierry Costa Nabor dos Aflitos
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Sonntag, 07. April
09.45 Uhr Birmenstorf
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrerin Katharina Furrer
Musik: Susanna Kuhn, Orgel
Anschliessen Kirchenkaffee/ Apéro
Kollekte: FIZ Zürich (Fraueninforma-
tionszentrum)

Sonntag, 14. April
09.45 Uhr Gebenstorf
Gottesdienst
Pfr. Christoph Suter
Musik: Pia Suter, Orgel
Anschliessend  Kirchenkaffee/ Apéro
Kollekte: Stiftung Satis, Seon (von ref. 
Kirche AG gegründet)

Sonntag, 21. April
09.45 Uhr Turgi
Gottesdienst mit Taufe
Pfarrer Martin Zingg
Musik: Andreas Lakner, Orgel
Anschliessend Kirchenkaffee/ Apéro
Kollekte: Netzwerk Asyl Aargau

Freitag, 26. April
19 Uhr Birmenstorf
Taizé- Abendgebet
Pfarrer Martin Zingg
Musik: Flötenensemble Vogelsang

Samstag, 27. April
18 Uhr Gebenstorf
Gottesdienst
Mitwirkung der 7. Klässler
Katechetin Janine Weiss
Pfarrerin Brigitte Oegerli
Musik: Uli Schaber, Orgel
Anschliessend Apéro
Kollekte: KIZ Kinderzeit Aargau

Sonntag, 27. April
Es findet kein Gottesdienst statt

FAHRDIENST

Wir bieten für die Gottesdienste einen 
kostenlosen Fahrdienst an.

Das Maxi-Taxi fährt zu den gleichen 
Zeiten wie bisher. 

Bei Fragen hilft das Sekretariat 
056 223 35 10 weiter.

07. April
09.15 Uhr Vogelsang
09.15 Uhr Turgi, Bahnhof SBB
09.20 Uhr Turgi, Sitten
09.25 Uhr Gebenstorf, Reuss
09.30 Uhr Gebenstorf, Cherne
09.35 Uhr Birmenstorf, Post
09.40 Uhr Birmenstorf, Ref. Kirche

21. April
09.15 Uhr Birmenstorf, Chrüz
09.15 Uhr Birmenstorf, Post
09.20 Uhr Gebenstorf, Reuss
09.25 Uhr Gebenstorf, Cherne
09.35 Uhr Vogelsang
09.40 Uhr Turgi, Ref. Kirche

27. April
18.30 Uhr Vogelsang
18.30 Uhr Turgi, Bahnhof SBB
18.35 Uhr Turgi, Sitten
18.40 Uhr Gebenstorf, Reuss
18.45 Uhr Gebenstorf, Cherne
18.50 Uhr Birmenstorf, Post
18.55 Uhr Birmenstorf, Ref. Kirche

Dienstag, 02. April, 10 Uhr 
Gottesdienst, Pfr. Arnold Bilinski

Dienstag, 16. April, 10 Uhr 
Gottesdienst, Pfr.  Martin Zingg

Dienstag, 30. April, 10 Uhr 
Gottesdienst, Diak. Josef Bürge

ALTERSZENTRUM AM 
BUECHBERG (FISLISBACH)

Dienstag, 09. April,  15.30 Uhr
Gottesdienst, Pfrn. Renate Bolliger

Dienstag, 23. April,  15.30 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Martin Zingg

ALTERSHEIM 
SUNNHALDE

IMPRESSUM

Die Gemeindeseite ist eine Beilage der  

Zeitung «reformiert.» und wird monat-

lich von der Kirchgemeinde Birmenstorf-

Gebens torf-Turgi herausgegeben. 

Redaktionsschluss für die nächste Aus-

gabe ist Dienstag, 02. April 2024

GOTTESDIENSTE

Mittwoch, 03. April
15 Uhr ref. Kirche 
Gebenstorf
Ökumenisches Fiire 
mit de Chliine
anschliessend gibt 
es ein kleines Zvieri

KINDER UND JUGEND

Samstag, 27. April
9-17 Uhr Gebenstorf
PH-Halbtag/ KIK
Pfrn. Brigitte Oegerli
und Team

04 April.indd   604 April.indd   6 12.03.2024   18:13:2712.03.2024   18:13:27


